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SPD-Fraktion bedauert Verlust hochqualifizierter Arbeitsplätze  
bei manroland 

 
 

Kiefer: „Harter Schlag für die Beschäftigten  
und für die Wirtschaftregion Augsburg!“ 

 
 
„Die SPD-Stadtratsfraktion begrüßt, dass für manroland ein Investor gefunden werden konn-
te, der nach allgemeiner Darstellung von Betriebs- und von Gewerkschaftsseite als verläss-
lich angesehen wird. Angesichts der seit geraumer Zeit schwierigen Lage des Unterneh-
mens, war dies wohl die bestmögliche Lösung im Rahmen des Insolvenzverfahrens“, erklärt 
der SPD-Fraktionsvorsitzende Dr. Stefan Kiefer.  
 
„Die Erleichterung, vor allem der Stadtregierung, kann ich persönlich aber nicht nachvollzie-
hen. Die Wirtschaftregion Augsburg verliert nach momentanem Kenntnisstand 900 hochqua-
lifizierte Arbeitsplätze. Das ist ein wirklich herber Verlust. Vor allem müssen aber 500 dieser 
gut ausgebildeten Arbeitskräfte bei manroland entlassen werden. Für alle, inklusive ihrer 
Familien ein extrem schwerer Schlag. Ihnen gilt unsere Solidarität“, so Kiefer weiter. 
 
„Für die Zukunft von manroland hofft die SPD-Fraktion, dass nicht weiteres Know-how verlo-
ren geht und das Unternehmen den „turnaround“ schafft, um sich in einem schwierigen Um-
feld wieder als Marktführer etablieren zu können. Schade, dass dies nicht bereits im Vorfeld 
gelungen ist, denn vielleicht hätten die besagten Arbeitsplätze sonst erhalten werden kön-
nen“, so der Fraktionsvorsitzende abschließend.  


